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Firbeits. und l:ie\‘erungs-uebmragungcn.

(Driginal-Mitteilungen.) RNachdruct verboten.

Bundedbahuhoi Bafel. Gritellen der dupern Spenglerarbeiten
auf ben Eingangdhalen €. L. B., Abbecten der Pylonen mit Kupfer
an Fr. Cifinger, JInftallationdgejd)dft, Bafel.

. Bundesbahnhof Bajel. Grjtellen der Aborte, Bade- und Wafdh:
fiidyeneinrichtungen im Jwifchenjtoct, 1. Stoct und Dachftoct des
Pavillons S. V. V. Ojtfeite im neuen Aufnahmagebdude des Per-
fonenbahnhofes Bafel an Fr. Gifinger, Inftallationsgefchdft, Vafel

Neuban ded ojtjidweizerijhen Blindenheimé im Eipenmood-
ablat. Grdarbeiten an Auguft Krdmer-Verfinger, St. Gallen;
Manverarbeiten an Hand BVendel, Baumeifter, St. Gallen; Ber-
pusarbeiten an Berger & Schnyder- und Jo). Baufer, St. Gallen;
Steinhauerarbeiten n Granit an Joh. Riihe, St. Gallen; Stein:
bauerarbeiten in Sandftein an ©. Gpper, Rorfdjach ; Jimmerarbeiten
an Rebtate & Fifchy, Heilighreuz-St. Gallen; Flajdynerarbeiten an
C. Haller, St. Gallen; Vligableitungsanlage an A Schivmer in
St. Gallen; Dadyvecterarbeiten an €. KReller, St. Gallen. BVau:
leitung: 9. Heene, Avchiteft, St. Gallen.

Die Malerarbeiten am Turnhalle-Neudau Nieifteridwanden an

Malermeijter Dibeli in Reinad. Bauleitung : Bawmeifter Fifcher,
Lengburg. : )

Malerarbeiten am Set D. €
i uwdarjgulhand 1lijter an H. Cderhard,

Sdulhaudnenbau am Jwicjelberg (Bern). Der ganze Vau an
Baumeifter W. Thinen in @tr&tt[iggn( bei &bun. s

Senovation der Rapelle Hilsi-Nothrift. Gipferarbeit an Otto
\%Suﬁfd)leger in_Bordemwald bei Jofingen; z)Jlglferarbeit an Aug.
-Bmuggartner, Oftringen, und Otto Miiller, Warburg.

eftbiittenban Gunenda an . Aebli-§ b Hef). Jweifel &

Gie,, vittend euda an . Rubn und Hebh. Fweifel &
Sennic g:sm%ifte?aufubter. Hrh). Aebli, Bawmeifter, und Orey.

Biidereigebiinde ded Konfumverei
an Gebr. Gantenbein, Qiaugeg'd)('if:,r e%irgflabbe%g. e ange it

_ Wobhu- und Gejdajtdhansd ded Hru. |, Sdmusi i i
Biberit, Sttiiche Arbeiten an Renfer, Grobr’s FrH
gefchdft und Avchitefturbureau, in Biberift bei GoIotburn.'
 Jeubau AL, Sypring. Bereiter Steffigburg bei THun, Sdmt-
lidye *)If?eitm an Kitengi & thtéiber, Bauunternehmer, @teaf]flilgz
butg.z Bauleitung: . Dietrich, Bautedynifer, Steffisburg.

= 20 Sdmlbinte fiie die Gemeinde & 3b. B
Sretnermaiiar @iu b, einde Subhr (argay) an Jb. Sam),

‘ RQeferung und Critellung eines Oelpifivichinddens anr Grands-
Placed i Fribourg mit 4 Sténden und je 1 Kabinet fitr Herren
und Damen, an Leny & Gie., Inftallationdgelchdft, Bafel.
. Stiderei-Nendban €. Walfer, Untertersen. Mauveravbeiten an
B. Meier, Untertergen; Schreinerarbeiten an J. Giger, Unter-
tecgen; Glaferavbeiten an Lnbder-Good, Wallenftadt; Flafcyner
Elrbelt?n und Holzzementbedachung an J. Brunner, Wallenftadt.
Bauleitung : M. Kur, Unterterzen. '
Wohnhansd-Neudan . Merki Wiingi. Crdavbeit an K. Glay;
;.)mgurerar‘beit an 3. i‘.}%orber; 3in’m1emrbeit an 9. Sfenriu&' i)ac%;
f)e egarbett an . Wabrenberger; Spenglerarbeit an g."%auer
Hor éi ttl[Ie in Wiangi.  Bauleitung: A. Geffert, Architett, Wil.
cferung und Crftellung cined Oelpifinirsd ded Sti ;
an Leny & Gie., i‘snftaHntionége‘fd)('iftl,”‘gafel. StEMgens ol
Simtlide Arbeiten fiir die Critellun i
; 8 { g der elcttrijden Belend)
agxxgé—, Telephon- und Sonncrieanlagen im Neuban ni? Doteld n?h
Kuchanjed Bergiin an die Jirma Ed. Slapfer & Gie., Jiividh.

_ RQieferung und Critellung  der Oelpifioird der Bahn Martigny:
gbﬁltelarh, auf den Stationen Marcotte, Trinquent, %inbaut gun’b
batelard, an Leny & Gie., Juitallationsgefchdft, Bajel.

Hotelbauwesen in der Zentralschweiz.
(Rugern, Bug- und Urfauntone.)

_Jn den legten 14 Jahren bhatte man Gelegenbeit,
ein rubiges, ftetiged Anmwachfen des Fremdenverfehrs in
ber Bentvalfthweis su beobachten und bdamit Hand in
Hand ging audh) bie BVermehrung an Unterfunitgelegen-
beiten, vefpeftive Der Bau neuer Gajthdfe und Penfionen
und bdie Grweiterung beftehender Gefdhdfte. €8 ift nun
interefjant, einen Bergleidh anguftellen itber die vor 14
Jabren und heute fiix die bevorftehende 1906er Saifon
sur Berfiigung ftehenden Betten.

Nadyftehende Aufftellung des ,Lusz. Tagbl.” gibt ein
iiberfichtliches Bild ber in ben verfdhiedenen Ortjhaften
eingetretenen Lerdnderungen.

Der grofere Teil der Gafthof- und Penjionsinhaber
find Mitglieder ded Bereind jur Forderung des Fremben-
verfehrs am Bievwaldftdtterfee; daneben {ind eine Anzabhl
Gefchdfte nicht im Berein, und mogen bier bei nad)
ftehenben Angaben einige fleine Unrichtigfeiten unter-
laufen, da die Nichtmitglieder ihre Betten nicht anmelben.
Aui das Gefamtrefultat hat died feinen Einflup.
Weberjid)t der Gajthife nud Penjionen der Sentraljdpweis.

: 1

892 1906
£ :fF EY z& ;i :2
£5 ¥ £z EE £ Zg
=g ® 2E =g R E R
Altdorf 2 8 40 2 88 T
Alpnadhjtad 1 7% 30 1 7 30
lpnad - — 50 — — 110
Amfiteq 2 8 40 2 8 50
Andermatt 2 329 120 3 379 220
Arth-Goldau 1 40 80 — — 220
Ayxenfels und Ayenjtein 2 400 — 2 470 —
Bectenried 3 275 50 3 275 100
Briinig’ 1 140 — 1 140 —
Brunnen 8 660 140 12 1030 250
Buoch3 1 50 30 1 50 50
Biivgenftoct 2 200 30 6 720 80
Biirglen 1 2 — 1 20 —
Einfiedeln 1 100 800 1 110 1200
Emmetten - 1 40 40 2 80 50
Engelberg 6 630 170 17 1200 350
Fliielen 3 120 50 4 180 120
Fliihli, Obwalbden —  — 40 1 80 130
Gersau 2 165 80 4 212 100
®dichenen 2 120 50 3 175 70
Gotthard-Furta 3 215 3 215 8H
Hergidmil 2 60 40 4 180 40
Hofpental 2 125 20 2 1256 30
Jmmenfee 1 30 — 2 40 —
Klaufenpaf 1 60 — 3 160
RKriend-Sonnenberg 2 104 24 2 174 26
Ripnadgt-Werlifhachen 1 50 120 1 65 150
Qungern 3 120 30 4 200 50
Lgern 34 2761 730 ‘56 H1TT 4H0
Meggen-Seeburg 2 80 20 1 50 400
Melchthal-Frutt 4 120 30 4 240 50
Morjdhady 3 181 50 4 201 100
Pilatus 2 160 — 2 160 —
Rigi 8 1495 H0 9 1765 250
Sadyjeln 1 70 50 1 70 150
Garnen 2 70 50 1 30 100
Sdywyz-Seewen 2 100 80 1 40 120
Seeligberg 2 200 30 3 445 50
Stansjtad 1 30 20 2 50 10
Stand-Stanferhorn 1 30 30 3 140 30
Bignau 4 145 55 9 488 62
Weqgis 10 420 80 20 954 80
Wolfenchiefen —  — 120 — — 400
Bug 4 120 30 2 95 150
Bugerberg 3 360 — 3 400 —
Gingel-Ctabliffement 10 776 — 14 936 220
14911419 3495 22217769 6208
Total: 1892 Total: 1906
14,914 93,977

= 60 °/o Bermehrung.

Die Sunahme der Dotelbettenzahl ift befonbers be-
merfengmwert in LQugern, Weggid, Bignau, Brunnen,
Gngelberg und Biirgenftod, wdhrend andere Ortjchaften
beinabe {tationdr blieben. Gegen 1892 mit einer Ge-
jamtzahl von 14,914 Betten find 1906 zujammen 23,977
Betten zur BVerfiigung.
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Heinr. Hiini im

Gerberei

Alt bewahrte
la Qualitat

Telephon.

o= Gegriindet 1728 wfe

Hof in Horgen
(Ziirichsee)

Riemenfabrik 2485 06

(] R . _
Jretbriemen oo

Erste Referenzen.

Telegramme : Gerberei Horgen.
R AT

Dad find gewaltige Sahlen und e3 braud)t auch einen
gewaltigen Bejud), um alle diefe Gejchdfte in Umichoung
su bringen. Die mittleve Bettenzahl von Hotels und
Penfionen betrdgt 80. Die BVermehrung in 14 Jabhren
macht ungefdhr 60 °/o, bei Engelberg fajt 100 °/o aus.

Yerbandswefen.

Bum Sdyreinerjtreif in St. Gallen. Die vom Schreiner:
meifterverein St. Gallen und Umgebung auf lelten
Donnerdtag, abends 7 Uhr, im ,Bierhof” anbevaumte
LBerfammlung war faft vollzahlig bejucht. Wie fehr die
Screinermeijter vor Ausbrud) des o unverantwortlich
vom Baune geriffenen Streifs fiiv moglichjt weitgehendes
Gntgegenfommen auch beztiglich der Avbeitzeit geftimmt
waren, ebenfo einmiitig fapten fie an fraglicher Sibung
den Befdhlufp, im Unjchluffe an den Handwerfdmeijter:
und Gewerbevereine an dem Jehnftundentag feftzuhalten.
Bon 35 amwefenden Meijtern haben fidh 34 bei einer
KRonventionaljtrafe von 300 Fr. pro Firma und 25 Fr.
pro jedben bejdhdftigten Arbeiter jolidarifch evfldrt.

Begeniiber der von den Arbeitern auspojaunten Be-
hauptung, es hdtten fdhon 12—15 Schreinevmeijter ifhre
Forderungen unterfdhrieben, miifien wir fonftatieren, daf
von der Sdjreinermeifterinnung fein eingiges Mitglied
unterzeichnet hat. Died gur vorldufigen Orientierung.

Der Gicherjtreif in St. Georgen bei St. Gallen ijt
durch regierungdrdtliche Bermittlung beigelegt.

Die Majdjinenfabrif Ejder, Wyf & Cic. in Biirid)
hat legthin durch) Anjchlag in der Fabrif die 9'/oftiindige
Avrbeitszeit nebft entfprechender Lohnerhohung eingefiihrt
und bdamit bdie feit einiger Seit objchwebenden Unter-
handlungen der Arbeiterfommiffion mit der Diveftion Fu
einem fiir beide Teile befriedigenden Abjchlufje gebracht.

Beilegung ded Manrerjtreifs in Weinfelden. Durch
die Bermittlung von Arbeiterfefretdr Kaufmann ijt ein
ywet  Jabre bdauernder SKolleftivvertrag wijdhen bden
jtreifenden Parteien abgefdhloffen worden. €3 handelt
jich um einen regelrechten KRompromify, denn beide Teile
haben nadygegeben. Dtach) diefem Bertvage betrdgt die
tiglidge Urbeitszeit 10 Stunden, der Minimallohn fiiv
Maurer 47, fiiv Handblanger 38 und fiir Pflafjtertrdger
30 Rp. Jm nddhjten Jahre wird der Lohn um 2 Rp.
exhoht. Der Lobhn wird aud) jest fhon um 2 Rp. er-
hoht aufer fiir Diejenigen Mauver, weldhe jest fchon
50 Rp. Stunbdenlohn haben. Fiiv Ueberzeit ift ein Ju-
fhlag von 25 Progent, fiiv Arbeit an Fetertagen von
60 SI%wg,ent und fitr Acbeit im Wajfer von 100 Prog.
vorgefehen. Der Lohn ift alle 14 Tage auszuzahlen und
e3 darf ein Decompte im Betrage von jwei Tagldhnen
suriictbehalten werden.

Arbeiterbewegung in Aarvan. Seit Montag, 9. Apxil,
ftreiten im Baugefdhdft Jidhotte & Cie. die Schreiner
und Zimmerleute. Die Diffevenzen begannen laut ,NAarg.
Tagblatt” mwegen dem Beginn der Arbeitszeit, den die
Firma mit Montag auf 6 Uhr frih anfetste, mwdhrend
die Arbeiter erjt um halb 7 Mhr anjangen wollten. A3
fie nun am Montag um halb 7 Uhr erjdhienen, wurden
fte fliv ben begonnenen Tag von der Arbeit ausgefdhloffen.
Died gab Anlaf sur reguldren Wrbeitdeinjtellung feitend
ber Avbeiter, die nun fiir die Wieberaufnahme der Wrbeit
dbie gewohnten Bedingungen jtellen: Neuneinhalbitiindiger
Arbeitstag, 48 Np. pro Stunde 2.

Yerfdjiedenes.

Bamwejen in Biivid), Die Pldne und der Koften-
voranfdhlag fiiv ein Wohn- und Magazingebdude an der
Marmor-Rernjtrafe fiir bdie Vediiriniffe des Strafen-
infpeftorates find fertig und e8 wird fiiv dbie Ausfihrung
ein Kredit von 200,000 Fr. auf Redhnung ded aufer-
ordentlichen Berfehrs 1906 und 1907 nachgefucht.

Bamwefen bei Bajel. Die Gemeinde Riehen foll nun
aud) fanalijiert werden, wofiiv vom Grofen Rat ein
Keredit von Fr. 320,000 verlangt wird, wdbhrend Riehen
felbft Fr. 180,000 iibernehmen foll. Diefe Summen
reduzieren fid) um ungefdhr /s, da aud) die Anwender
slemlich bHobe Beitvdge zahlen miiffen. Riehen wird
ourch) die Kanalijation aufs neue gewinnen und wenn
nun nddyftend die Strafenbabn erjtellt wird, der neue
babdifche Bahnhof gebaut und die Bautdtigteit {ich zwifchen
Bafel und Riehen frei entwicteln fann, wird Riehen
mit einem Mal einen grofen baulichen Wuf{dhrwung
nehmen. Die Landbefiber, die jebt noch ihr Land be-
falten, werden ein flottes Gefchdft machen, und viele
aud) auf eine harte Probe geftellt werden. Bajel wird
fiy dann nach Often ausddehnen und Riehen bald ein-
gebolt hHaben.

Bahuhofumban in Baden. Der Kreigeifenbahnrat 111
befchlofs Den Umbau des BVahnhofes Babden in den Fahren
1906 und 1907 nad) bem Gutachten des Vermaltungs-
rates. Die Kojten fiir die Wusfiihrung ded ganzen Er-
weiterungsprojeftes, ohne die fdhon audgefithrten Bauten
im Betrage von 133,000 Fr., werden fich auf 534,000
Franfen belaufen, wovon 300,000 Fr. bereitd in das
Budget pro 1906 eingeftellt worden find. Mit ben
Umbauarbeiten joll beforderlich) begonnen werden.

Jeue Holzbearbeitungsfabrif in Sempad). Die Ge-
meinde Sempad) hat Hrn. Schreinermeifter J. Helfenitein
behufs Gritellung einer grofern mechanijchen Schreinevei
mit eleftrijchem Motorbetrieb unterhalb des Stadtchens
bas notige Tervain zu befcheidenem Preife abgetreten,
und e ijt ju erwarten, daf dag fhon jest immer voll-
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